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Was bedeutet Geld für Sie? 
Was möchten Sie finanziell erreichen? 

Definieren Sie jetzt Ihre finanziellen Ziele! 
 
 
 
 
Bitte drucken Sie sich zunächst die Arbeitsblätter aus, die Sie auf diesem Dokument 
finden. Nehmen Sie sich die Zeit und gehen Sie die Arbeitsblätter nacheinander durch.  
 
 
Haben Sie schon einmal mit der Finanzplan Software gearbeitet? Wenn nicht, dann 
sollten Sie heute damit anfangen. Warum? 
 
Nun… der Finanzplan ist das schnellste und effektivste Mittel, um Ihre finanziellen Ziele 
zu erreichen.  
 
Sie werden dadurch das Verhältnis Ihrer Einnahmen zu Ihren Ausgaben stark verbessern. 
Deshalb bleibt mehr Geld in Ihrer Haushaltskasse und Sie haben mehr finanziellen 
Freiraum um Ihre selbst gesteckten Ziele zu verwirklichen. 
 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie immer etwas mehr Geld haben, als Sie eigentlich brauchen. 
Aber denken Sie daran: Man muss auch etwas dafür tun… 
 
 
 
Grüsse von Stephan Kaiser 
E-Mail: support@mein-finanzbrief.de  
URL: http://www.mein-finanzbrief.de  
 
 
 
 

http://www.mein-finanzbrief.de
mailto:support@mein-finanzbrief.de
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Das bedeutet Geld für mich  : 

 
 
 
Wenn man sich über seine Bedürfnisse klar wird/ist weiß man besser was man 
möchte und warum man es gerne hätte: 
 
 
 
 
m eine Machtquelle zu größerem Einfluss 
m ein Weg zu größeren Erfolgen, Möglichkeiten 
m ein Mittel, das ihnen einen Vorsprung gegenüber Konkurrenten gibt 
m ein Schmerzensgeld gegen jede Art von Verletzlichkeiten 
 
 
m eine Quelle der Freiheit, Selbstbestimmung 
m eine Chance, um Spaß zuhaben und Risiken einzugehen 
m eine Möglichkeit, um großzügig zu sein – nach eigenen Vorstellungen 
m eine Möglichkeit, um Freunde zu gewinnen und Einfluss auf andere zu 

nehmen 
 
 
m eine Möglichkeit, um ihre Beziehung zu Freunden und zur Familie zu 

verbessern 
m eine Möglichkeit, das Leben ihrer „Lieben“ zu verschönern 
m eine Gelegenheit, um Anerkennung von anderen zu erlangen 
m eine Quelle, zu Hause die Stabilität und Harmonie zu erhalten 
 
 
m eine Quelle der Sicherheit für die Zukunft 
m ein Bollwerk gegen Unbekanntes und Unvorhersehbares 
m eine Quelle, um Risiken zu vermeiden und die besten Gelegenheitskäufe zu 

machen 
m eine Gelegenheit, um für „schlechte Zeiten“ zu sparen 
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Fragen zu Geld, die man sich einmal stellen kann oder sogar sollte: 
 

 

 
"Es gibt Leute, die zahlen für Geld jeden Preis." 

(Arthur Schopenhauer) 
  

 
Es gibt wohl viele Menschen, die sich Geld einfach des Geldes willen wünschen. Dabei 
besitzt Geld an sich gar keinen Wert. Erst die Dinge, die man sich damit kaufen, oder 
leisten kann, machen es wertvoll, und seinen Besitz angenehm. 
 
Geld ist geprägte Freiheit. Sein Eigentümer hat die Freiheit, die Dinge zu tun, die er tun 
möchte, und zu den Tätigkeiten oder Vereinbarungen NEIN zu sagen, die er nicht tun 
oder haben möchte. 
 
Das gilt aber auch nur, solange ein Mensch Geld besitzt. Besitzt das Geld den 
Menschen, wird es bedenklich. Oft wird Geld auch für zu wichtig gehalten. Denken Sie 
daran: Geld macht nicht glücklich, sondern (nur) reich. 
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Einige Fragen zur eigenen Standortbestimmung: 
 
 
 
 
 
o was mir Geld alle ermöglicht: 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
 
 
 
o was davon kann ich auch ohne Geld bekommen und genießen? 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
 
 
 
o was kann mir Geld nicht ermöglichen ? 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
 
 
 
o Eine Einstellung zum Thema Geld, die ihm einen gesunden Platz in meinem Leben gibt 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________ 
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________ 
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Prioritätenmatrix für meine finanziellen Ziele und Wünsche: 

 
 
Ein wirklich geniales und einfaches System um alle möglichen 
Sachen, Dinge, Wünsche, Bedürfnisse oder Aufgaben in eine 
„Wichtigkeits-Reihenfolge“ zu bringen ist die Prioritätenmatrix. 
 
 
 
 
 
Was kann, möchte, will ich mit und durch Geld erreichen? 
Was soll Geld für mich tun? 
Welches Gefühl möchte ich durch Geld haben? (bitte positiv formulieren) 

 
 
 
 

1 
 
2 
 
3 
 
4 
 
5 
 
6 
 
7 
 
8 
 
9 
 
10 
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Dann wird gefragt, was ist wichtiger, ist mir lieber, mehr wert etc? 
Was mir lieber ist wird eingekreist. 
 
Also… ist 1 oder 2 wichtiger für Sie? 
Ist 1 oder 3 wichtiger für Sie? 
Ist 1 oder 4 wichtiger für Sie? 
… immer das Wichtigere wird eingekreist. 
 

 
1       
2 

        

1       
3 

2       
3 

       

1       
4 

2       
4 

3       
4 

      

1       
5 

2       
5 

3       
5 

4       
5 

     

1       
6 

2       
6 

3       
6 

4       
6 

5       
6 

    

1       
7 

2       
7 

3       
7 

4       
7 

5       
7 

6       
7 

   

1       
8 

2       
8 

3       
8 

4       
8 

5       
8 

6       
8 

7       
8 

  

1       
9 

2       
9 

3       
9 

4       
9 

5       
9 

6       
9 

7       
9 

8       
9 

 

1     
10 

2     
10 

3     
10 

4     
10 

5     
10 

6     
10 

7     
10 

8     
10 

9     
10 

 
 
 
Zählen Sie nun die Kreise und trage die Zahlen ein : 
 
1___ 2___ 3___ 4___ 5___ 6___ 7___ 8___ 9___ 10___ 
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Tragen Sie nun die Begriffe in ihrer neuen Reihenfolge ein, die ersten 
drei sind in der Regel wirklich wichtig.  

 
 
 
 

Neue Reihenfolge geordnet nach Wichtigkeit : 
 

1 
 
2 
 
3 
 
4 
 
5 
 
6 
 
7 
 
8 
 
9 
 
10 
 

 
 
So jetzt gibt es eine Reihenfolge, die darüber bestimmt, warum wir etwas 
tun (also handeln) oder warum wir etwas nicht tun (es also unterlassen).  
 
Motivieren braucht uns jetzt keiner mehr, wir sind motiviert, die ersten 
drei wichtigsten Ziele zu erreichen. Es kann nur sein, wir wissen noch 
nicht wie, aber das klärt sich im weiteren Verlauf des Finanzplan Kurses. 
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Für mich gibt es in etwa drei Zielrichtungen bei Geld. Die einen 
haben es damit sehr wichtig, die anderen sind so in etwa mittig 
und der dritten Gruppe ist Geld eher unwichtig. 
 
 
 
Wohin gehören Sie, 
wo fühlen Sie sich am wohlsten? 
 
 
 
 
 
1. Gruppe: Ziel ist die finanzielle Freiheit, leben können von den 

eigenen Zinserträgen, Millionär werden... 
 
 Vermögensziel: mtl. Kosten x 200 
 
 
 
 
3. Gruppe Ziel ist einfach mit den Einnahmen auskommen. Ich 

möchte mir leisten können, woraus ich Lust habe. Immer 
gut leben können ist so in etwa das Motto dieser 
Menschen 

 
 Geldziel : 3 – 6 Nettogehälter  
 
 
 
 
2. Gruppe Die liegt irgendwo dazwischen. Es soll schon ein Rückhalt 

angespart werden. Aber nicht unbedingt das große 
Vermögen.  

 
Auf der anderen Seite sollen es aber auch nicht nur 3 – 6 
Nettogehälter sein. Wenn Sie zu dieser Gruppe gehören, 
machen Sie sich bitte darüber Gedanken, wie viel Geld 
Sie in Ihrem Leben ansammeln möchten – und schauen 
auf Ihre ersten drei Ziele – sie weisen Ihnen den Weg… 
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Meine Sparziele und deren Verwirklichung 
wenig nur, ist so mächtig wie der feste Glaube an ein Ziel… 
 
 
 
 

 
Zeitraum 

 
Was will ich? 

 
Warum will ich es? 

Wie viel Geld 
brauche ich 

dafür? 
 
 
kurzfristig 
(in den nächsten 
 12 Monate) 
 

   

 
mittelfristig 
(in den nächsten 
 1 – 4 Jahren) 
 

   

 
langfristig 
(in den nächsten 
 5 – 10 Jahren) 
 

   

 
meine Fernziele 
(länger als 
 10 Jahre) 
 

   

 
 
http://www.mein-finanzbrief.de  

http://www.mein-finanzbrief.de

